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PRIVATBANKIERS SEIT 1789

P R E S S E I N F O R M A T I O N  
 
 

Sal. Oppenheim – erster Anbieter von PROTECT-

Bonus-Zertifikaten in Österreich 
 

Neuartiges PROTECT-Bonus-Zertifikat auf den EURO STOXX 50: 

Durch Sicherheitspuffer und die Chance auf einen Bonus von 35% bei 

gleichzeitig 100% Partizipation an einem Anstieg des Index deutliche 

Überlegenheit gegenüber einem traditionellen Index-Zertifikat. 
 

Wien, 29. April 2003. – In einem schwierigen Marktumfeld sind Anleger 

einerseits auf der Suche nach sicheren Anlagemöglichkeiten, andererseits 

wollen sie von einer möglichen Erholung der Märkte profitieren. Aus diesem 

Anlass bringt das Bankhaus Sal. Oppenheim jr. & Cie. KGaA ein Produkt auf 

den Markt, das diesen Erwartungen genau entspricht. Mit dem neu entwickel-

ten PROTECT-Bonus-Zertifikat auf den Dow Jones EURO STOXX 50sm 

erhält der Anleger 35% Bonus und das eingesetzte Kapital, sofern der EURO 

STOXX 50 –Index vom Niveau bei Emission nicht nochmals um 50% fällt. 

Steigt der EURO STOXX 50 um mehr als 35%, dann ist der Gewinn nach 

oben unbegrenzt. Im ungünstigen Fall ist der Anleger so gestellt, als hätte er 

sich für ein traditionelles Index-Zertifikat entschieden. 

 

Somit ist das PROTECT-Bonus-Zertifikat die geeignete Anlage für europa-

orientierte Investoren, die ein hohes Maß an Sicherheit wünschen und gleich-

zeitig hohe Gewinne erzielen wollen, unabhängig davon, ob die Aktienkurse 

leicht fallen, seitwärts tendieren oder stark steigen. 
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Die Funktionsweise 

Ein PROTECT-Bonus-Zertifikat kostet beim aktuellen Indexstand von 2.345 

Punkten so viel wie ein herkömmliches Index-Zertifikat auf den EURO 

STOXX 50, nämlich 23,45 Euro unter Berücksichtigung des Bezugsverhält-

nisses von 100:1. Fällt der Index während der sechsjährigen Laufzeit zu 

keinem Zeitpunkt um rund 50 Prozent oder mehr (d.h. auf oder unter das 

PROTECT-Niveau von 1.130 Punkten), so erhält der Anleger am Ende der 

Laufzeit (im April 2009) mindestens einen Betrag von 31,64 Euro (Nominal-

betrag zuzüglich Bonusbetrag) pro Zertifikat. Die Emittentin zahlt somit am 

Ausübungstag an den Investor einen Betrag von 31,64 Euro pro Zertifikat, 

dies entspricht dem Indexstand von 2.260 Punkten bei Emission vom 11. 

April 2003 zuzüglich dem Bonus von 904 Punkten, also insgesamt 3.164 

Euro. Schließt der Index am Ausübungstag jedoch über dem Bonus-Niveau 

von 3.164 Punkten, so partizipiert der Anleger zu 100% und unbegrenzt am 

Anstieg des EURO STOXX 50.  

 

Das Risiko 

Notiert der Index während der Laufzeit einmal auf oder unter dem 

PROTECT-Niveau von 1.130 Punkten, so verliert das PROTECT Bonus-

Zertifikat seine Schutzfunktion und wird zu einem herkömmlichen Index-

Zertifikat, das sich entsprechend dem Index entwickelt. Der Anleger erhält 

dann ein Hundertstel des Schluss-Standes des Index in Euro am Ausübungs-

tag. 
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Das PROTECT-Bonus-Zertifikat auf einen Blick 
Basiswert Referenz- 

stand Index 
Bezugs-
verhältnis  

WKN/ 
ISIN-Code 

Verkaufs-
beginn 

     

EURO 
STOXX 50® 

2.345,00 100 : 1 951 517 / 
DE 000 951 517 1 

29. April 
2003 

 
Ausübungstag/ 
Rückzahlung 

Anfängl. 
Verkaufspreis 

PROTECT- 
Niveau 

Bonus- 
Niveau 

Bonus- 
betrag 

     

8. April 2009/ 
17. April 2009 

EUR 23,45 1.130,00 3.164,00 9,04 

 

Das Angebot dieser Wertpapiere in Österreich ist gemäss § 3 Abs 1 Z 3 KMG von der Prospektpflicht 
befreit. Diese Information stellt weder einen Prospekt in zivilrechtlicher Hinsicht noch einen Prospekt 
in kapitalmarktrechtlicher Hinsicht dar. Allein maßgeblich ist das Informationsmemorandum, dem auch 
nähere Informationen zu den Chancen und Risiken des Produktes entnommen werden können und das 
bei Sal. Oppenheim Österreich, Stock im Eisen-Platz 3, 1010 Wien, erhältlich ist. 
 

Die Expertise von Sal. Oppenheim jr. & Cie. 

Das Bankhaus Sal. Oppenheim wurde 1789 gegründet und ist heute eine der 

führenden Privatbanken Europas und auch als Emissionshaus für Strukturierte 

Anlageprodukte bestens positioniert. Bezogen auf die Börsenumsätze zählt das 

Bankhaus bei Optionsscheinen und Discount-Zertifikaten zu den Top Fünf, bei 

Aktienanleihen ist die Bank Marktführer in Deutschland. Sal. Oppenheim ver-

waltet ein Vermögen von derzeit 60 Milliarden Euro und beschäftigt an 18 

Standorten in Deutschland und in Europa rund 1.500 Mitarbeiter. 

 

Rückfragehinweis: 

Mag. Bettina Fürlinger  Mag. Alexander Patka  
Leiterin Marketing & PR Abteilungsdirektor Inst. Asset Management  
Sal. Oppenheim Österreich Sal. Oppenheim Österreich 
Tel. 01/518 66-1200 Tel. 01/518 66-2110 
bettina.fuerlinger@oppenheim.at alexander.patka@oppenheim.at   
 

Weitere Informationen im Internet unter www.oppenheim.at/derivate 


